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Silberweiß
umrahmt das Haupthaar das durchfurchte Antlitz der
Greise und Greisinnen.

Silberweiß
mahnt ihr Anblick an das Bibelwort: Vor einem grauen
Haupte sollst du aufstehen und es ehren!

Wer jung ist und arbeiten kann,
vergesse nicht die Alten, die darben müssen.

Wer alt ist und ungesorgt leben kann,
denke an seine weniger begünstigten Schicksalsgenossen.

Helfet den Betagten!
Sie haben für uns sich abgearbeitet —
nun ist es unsere Pflicht, für sie zu sorgen.

Helfet den Betagten!
Die Sammlung der Stiftung „Für das Alter" gibt euch Ge-
legenheit, euch dankbar zu zeigen dafür, was ihr der alten
Generation schuldet.

Spendet was ihr könnt!
damit die Stiftung „Für das Alter" wenigstens die äußere
Not der Greise und Greisinnen etwas zu lindern vermag.
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